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Bekanntmachnng

Durch ein in der Saale Zeitung vom gestrigen Tage
abgedrucktes Inserat ist darauf hingewiesen worden daß
für die Entrichtung der städtischen Grund und
Miethssteuer im laufenden Etatsjahre mehrere
Hebetermine auf Sonntage angesetzt seien

Die stattgehabte Untersuchung hat ergeben daß dies
nnr bei einem kleineren Theile der weißen
Miethsstenerzettel zutrifft indem durch ein unbegreif
liches Versehen des von uns mit der Bearbeitung der
Miethssteuer Angelegenheiten betrauten Bureau Beamten
die vorjährigen Termine theilweis nicht corrigirt worden sind

Für die irrthümlich auf Sonntage festgesetzten
Hebetermine gilt selbstverständlich der nächstsol
gende Montag als Hebetag

Halle a S den 6 Juni 1887
Der Magistrat

Bekanntmachung
Wegen eines nochmaligen Nachgebots wird zur Ver

pachtung des früher Erdmann schen jetzt der Stadt Halle
gehörenden Ackerplans No 21 der Flurkarte von der
Feldmark Halle im Krienitz von 44 Morgen 104 Quadr
Rth auf die 6 Jahre vom 1 October d I bis dahin
1893 unter den im Termin bekannt zu machenden Be
dingungen ein neuer Termin auf

Donnerstag den l Juni er
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im Waagege
bäude Hierselbst anberaumt wozu Reflectanten eingeladen
werden

Halle a S den 6 Juni 1887
Der Magistrat

DessenMche Swdtverordneten Sihnng
Montag den 6 Juni c Nachm 4 Uhr

Vorsitzender Herr Regierungsrath a,D Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratst che die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Schneider StadtrstheLohausen Dr Krähe
Baumeister Keferstern Geheimrath Dryander Jochmus

Vor Eintritt in die Tagesordnung macht der Herr Vorsitzende
die Versammlung mit einer eingelaufenen Petition bekannt in
welcher Anwohner der Ludwigsstraße darum bitten daß doch
noch in diesem Jahre mit der Regulirung dieser Straße vor

egangen werden möge Die Petition wird der zuständigen
Kommission zur Durchberathung überwiesen
T O 1 Verkauf städtischen Terrains an der Ecke

der Wolfsschlucht und Liebenauerstraße ReferentHerr
Brauereibesitzer Schulze Der Magistrat ersucht die Ver
sammlung sich damit einverstanden zu erklären daß die 1240
Qu Mtr städtischen Areals welche innerhalb der Fluchtlinien
an der Ecke der Wolfsschlucht und der Liebenauerstraße liegen
sogenanntes Unland für den Einheitspreis von 5 Mk pro

Qu Mtr an das Bankhaus H F Lehmann Hierselbst welches
das angrenzende Terrain besitzt verkauft werden Die Grund
fläche ist vom städtischen Landmesser wie die beigefügten Unter
lagen für das Katasteramt vom 12 Juni v I beweisen be
reits endgültig festgestellt worden Bei der Forderung von
5 Mk Pro Qu Mtr hat der Magistrat noch die Bebauung
des Grundstückes nach längstens 5 Jahren oder doch die Er
richtung von Mauern in den Fluchtlinien zur Bedingung ge
macht

Der verlangte Preis erscheint zunächst als ein übermäßig
billiger wenn man aber in Betracht zieht daß sich die anthei
ligen Straßcn Ausbaukosten laut der Anlage auf 1479V Mark
belaufen wodurch sich der Kostenpreis pro Qu Mtr um circa
12 Mk erhöht und daß die hohe Lage des Grundstücks bei
der Bebauung desselben sehr kostspielige Erdarbeiten oder aber
die Anlage hoher Futtermauern erforderlich machen wird dürfte
die Forderung als eine angemessene erscheinen Referent be
antragt im Namen der Baukommission Annahme der Magi
stratsvorlage und die Versammlung beschließt demgemäß

T O 2 Feststellung der Fluchtlinie für die Brüder
straße Referent Herr Lutze Der Magistratsantrag geht
dahin daß die Breite dieser Straße bis auf eine etwas engere
Stelle am Arnold schen Hause auf 9 Meter bemessen werden
soll und beantragt die Baukommission auch diese Stelle auf
9 Meter zu verbreitern Herr Wolff hält dagegen eine Breite
von 8 Metern für die nicht verkehrsreiche Brüderstraße für aus
reichend Derselben Ansicht ist auch Herr Gneist welcher
nur das verkehrsreiche Stück von dem Markt bis zu den Neun
häusern verbreitert wissen will auch Herr Sachse hält eine
Breite von 3 Meter für genügend und empfehle sich eine noch
malige Zurückgabe der Vorlage an die Baukommisston zur
weiteren Prüfung Die Herren Loeft und Simon treten
hierauf für eine Eckverbrechung am Friedrich schen Hause ein
Schließlich stimmt die Versammlung dem Antrage bei daß die
Vorlage an die Baukommission zurückgegeben und ein anderes
Projekt vorgelegt werden soll

T O 3 Abänderung des Beschlusses in Betreff
des Verkaufs vyn Straßenterrain welches an das

Grundstück Germarstraße Nr 5 entfällt ReferentHerr
L utze Unter Bezugnahme auf seine Vortage vom 26 März cr
und den Beschluß der Versammlung vom 13 April cr theilt
der Magistrat mit daß der Maurermeister Föhre durch die
Beanspruchung von 60 Mk für die 1,5 Qu Mtr Straßen
terrain welche an das Grundstück Germarstraße 6 entfallen
sind sich beschwert fühle und da der Baukommissionsbeschluß
vom 15 April auf Grund dessen die Stadtverordnetenver
sammlung ihren Beschluß faßte notorisch irrthümlich abgefaßt
und in demselben Sinne referirt wurde indem nicht 40 Mark
pro Qu, Mtr sondern 40 Mark für die ganzen 1,5 Qu Mtr
von der Kommission für angemessen erachtet worden waren
so ersucht der Magistrat die Versammlung wolle die an Föhre
zu stellende Forderung auf 40 Mark herabmindern Die Ver
sammlung erklärt sich hiermit einverstanden

T O 4 Ermächtigung der Trottoirkommiffion
zu Beihülfen übei Trottoirisirungen Referent Herr
Demuth Bei Berathung der Trottoir isiruug des Harzes
und der daselbst vorzunehmenden Umlegung bereits vorhande
nen Trottoirs hat die Trottoirkomm isston beschlossen den Ma
gistrat zu ersuchen einen Beschluß der Stadtverordueten Ve
sammlung dahingehend herbeizuführen die Trottoirkommission
für berechtigt zu erachten aus der ihr etatlich zur Verfügung
gestellten Summe von 6000 Mark auch solche Kosten zu bezahlen
welche durch Umlegung von gut ausgeführtem Trottoir ent
stehen da betreffenden Grundstücksbesitzern nicht wohl zuge
muthet werden kann die Kosten für die ohne ihr Verschulden
nothwendig werdenden Umlegungen des Trottoirs zu tragen
Mit Bezug hierauf ersucht der Magistrat die Versammlung
dem Antrage der Trottoirkommission mit dem Vorbehalte zu
stimmen zu wollen daß durch die auszusprechenden Bewilli
gungen dem bestehenden Rechtszustande wonach den Hausbe
sitzern die Verpflichtung obliegt nothwendig werdende Verände
rungen des Bürgersteiges nach Vorschrift der Polizeibehörde
auf eigene Kosten zu bewirken nicht präjudizirt werden dürfe
Der Referent beantragt Annahme der Vorlage Herr Meyer
führt aus daß der jetzige Modus der Trottorisirung zu großen
Uebelständen führe da die Trottoirlegung nicht einheitlich von
den Hausbesitzern bewirkt werde und würde es vielleicht gut
sein wenn das Trottoirlegen in einer ganzen Straße an einen
Unternehmer im Wege der Wettbewerbung vergeben würde
Herr Stadtbaurath Lohausen führt hiergegen an daß ein un
regelmäßiges resp ungleich hohes Legen des Trottoirs nicht
vorkommen könne wenn die betheiligten Herren sich nur über
die für die quäst Straße vorgeschriebene Trottoirlegung
orientiren wollten Herr Dönitz bemerkt zu dieser
Angelegenheit daß der gerügte Uebelstand ein gar nicht so er
heblicher sein könne da er als Mitglied der Trottoirkommission
keinerlei Klagen gehört habe wenn dieselben aber wirklich ein
liefen so würde wohl sehr bald Abhilfe geschafft werden Herr
Loest sagt ebenfalls daß dergleichen Beschwerden eine Berechtig

Meine Mittheilungen
Zum Denkmal Ulrichs von Hütten

Deinen Geist beschworen wir aus der Gruft
Einen ehernen Leib ihm zu geben
Und wieder ertönt Dein Wort durch die Luft
,Es ist eine Freude zu leben
Wohl sind die Feinde nicht ganz verscheucht
und wir dürfen im Kampf nicht ermatten

Schatten bei Hellem Tagesgeleucht
sind keine Gespmsterschatten
Du triebst die Nachtgespenster aus
Allen Finsterlingen ein Schrecken
Ad bekümptest den alten Wahn und Graus
Die Geister zum Licht zu erwecken

Ein Held ein Sänger und Prophet
Warst Du in deutschen Landen
Was Du geweissagt und erfleht
Äst herrlich uns erstanden
Die Ebernburg war Dein Zufluchtsort
smingen Dein Freund im Streite
Nun anferstehn sollst Du auch dort
Den wackern Franz zur Seite
Aus Grabesnacht steigst Du empor
Nicht nur im Bildniß erzen
Auch Dein Wort schallt wieder mahnend ins Ohr
Gluth zündend m deutschen Herzen

Friedrich Bodenstedt
jEin gefährliches Liebesabenteuer Der Pariser

Srscle erzählt eine niedliche Geschichte und versichert allen
Ernstes daß dieselbe auch authentisch sei Die Eheleute Xj be
wohnten eine schöne Villa in der Nähe von Paris Der Gatte
mr Alter von 43 Jahren ist einer der ersten Beamten einer
großen Gesellschaft Seine zwanzigjährige Frau eine Schön
heit ersten Ranges hatte einen jungen Kommis Herrn Panl
Z, als Anbeter acceptirt Die Rendezvous fanden in der
Wohnung des jungen Mannes statt Eines Tages hatte Z im
Auftrage seines Chefs fehr eilig die namhafte Summe von
15,000 Francs bei einem Geschäftshause in Montmartre einzu
kasstren Als er mit dem Gelde die Straße St Lazare Pas
sirte begegnete er seiner Geliebten die ihn aufforderte die Ab
wesenheit ihres Mannes zu benutzen und sie in ihrer Wohnung
M besuchen Der junge Mann war schwach genug diesen
Wunsch zu erfüllen Die beiden Liebenden waren ungefähr

e Halde Stunde beisammen und wollten eben von einander
Abschied nehmen als sie hörten wie die Gartenthür geöffnet
wurde Frau X war mit einem Sprunge am Fenster und
sah wie ihr Mann der in seinem Bureau von einem Schlag
anfall getroffen worden war durch die Diener in das Haus
gebracht wurde Es war unmöglich den jungen Mann zu
entfernen und es blieb nichts übrig als ihn in ihrem Boudoir
5 verstecken das an das gemeinsame Schlafzimmer stößt

Wahrend man Herrn T zu Bettel legt und seine Gattin
Aui alle Sorgsalt angedeihen läßt hofft sie ihren Geliebten in

Moment entwischen zu lassen in dem ihr Mann einge
schlafen fem wird Unglücklicherweise erscheint ihre Schwieger
mutter die mit einer älteren Cousine gekommen war um die
Mege des Kranken zu übernehmen So vergehen vierzehn

age und Paul muß in der dunklen Kammer ausharren und
Hungertode nur dadurch gerettet daß ihm Frau T

zeden Morgen wenn sie Toilette macht so viel Nahrungsmittel
vrmgt als sie eben auftreiben kann Die Angst des jungen
Menschen war unbeschreiblich eine Flucht war unmöglich

5 Mutter die Cousine und eine Krankenwärterin Tag und
stacht das Zimmer nicht verließen Während Paul in seinem
finsteren Verstecke über die Gefahren einer sträflichen Liaison
nachdenkt ist sein Chef über das räthselhafte Verschwinden sei
nes ersten Kommis sehr besorgt Ueber die Ehrenhaftigkeit

zungen Mannes wird kein Zweifel laut die Eltern Pauls
sind sehr reiche Leute der junge Mann ist offenbar Räubern
m die Hände gefallen Man erstattete die polizeiliche Anzeige
Menten werden nach allen Richtungen geschickt aber nirgends

kirie Spur von dem Entschwundenen zu entdecken Acht
zehn Tage verlaufen Es ist kein Zweifel mehr Paul Z ist
das Opfer eines schrecklichen Verbrechens geworden Endlich
5 19 Tage erscheint Paul in einem desolaten Zustande
Seine Kleider sind schmutzig das Haar zerranst das Aussehen

das eines zu Tode Ermüdeten aber er lebt und die Freude
der Eitern ist groß Da die Polizei von deut L sHwmden
Pauls in Kenntniß gesetzt worden war muß Paul sich auf der
Präfektur melden und dort sein Abenteuer erzählen bei dessen
Detaillirung er selbstverständlich die persönlichen Daten ver
schweigt Der kranke X hatte endlich den ersten Ausgang in
Begleitung seiner Pflegerinnen gemacht und diese Viertelstande
benutzte Paul um feinem Kerker zu entfliehen Er hat ge
schworen niemals mehr einer verheirateten Frau den Hof zu
machen

fDie gute alte Zeit stand bekanntlich mit der Justiz
pflege auf sehr gespanntem Fuße und von der Willkürherrschaft
obrigkeitlicher BeHorden wie sie im Mittelalter gang und gäbe
war können wir uns Gottlob kaum noch einen richtigen Be
griff machen Das führt der folgende authentische Fall recht
ersprießlich zu Gemüthe Zu hohen Ohren des Stadtvogtes
Fürderer zu Stuttgart war es nämlich gekommen wie vor
vielen Jahren die Rede gewesen die alte Löfin sei eine Unhol
din und gehe mit solchen Werken um und mehrere Leute be
stätigten die Löfin habe Hexerei getrieben mit dem Teufel
Gemeinschaft gehabt und sei auf einer Ofengabel über ihren
Gartenzaun geritten Was bedürfte es in diesem sonnenklaren
Fall für den Stadrvogt noch weiteren Zeugnisses Am 12
Juni 1527 wurde die 70 Jahre alte Margarethe Lösin eine
arme Wittwe gerade als sie vom Eßlinger Markt heim kam
und arglos das Thor Passtrte festgenommen der Vogt ließ ihr
ohne weiteres die grauen Haare abschneiden sie auf die Folter
spannen und mit Ruthen hauen ihr die Schienbeine mit in
Pech getauchten angezündeten Lumpen verbrennen ein Seil
um ihren Kopf legen nnd mit aller Gewalt zusammenziehen
ihre Füße in Schweinsschnbe zwängen sie auf einen Stuhl
binden und mit glühenden Kohlen überschütten Und als diese
Martern ihr kein Geständniß erpreßten sperrte man sie trotz
dem in einen dachlosen Thurm wo sie drei Jahre lang schmach
ten mußte bis man ihr eine Verschreibung abzwang daß sie
das Land meiden und wegen der ihr widerfahrenen Mißhand
lung keine Klage gegen Fürderer oder dessen Familie anstellen
wolle Im Schicksalsbuche aber war die Vergeltung heischende
Schuld nicht gelöscht Ein Sohn der Alten nämlich Sebastian
Lösin rächte seine Mutter an dem Unmenschen Derselbe wurde
im Jahre 1533 des Raths Einer, und kam neben dem Für
derer zu sitzen Bei der ersten Gelegenheit warf er ihn die
Rathhaustreppe hinab daß er den Hals brach Der Thäter
aber wanderte aus

sEin ehrliches Geständniß In der Nähe der schle
sifchen Kreisstadt Gnhrau liegt die reiche Probstei Seitsch zu
der noch im vorigen Jahrhundert mehrere Dörfer gehörten
und deren Lage für den Weinbau so außerordentlich günstig
ist daß sie als der schlesische Johannisberg allgemein bekannt
ist Als im Jahre 1759 die Russen das Städchen Guhrau
nach der Schlacht bei Kunersdorf bis auf den Grund nieder
gebrannt hatten nahm Friedrich der Große als er im folgen
den Jahre wieder mit seinem Heere in jenen Gegenden stand
sein Absteigequartier beim Probst von Seitsch Friedrich unter
hielt sich sehr leutselig mit dem würdigen geistlichen Herrn über
die Lage der Probstei über den Ertrag des lebhaft betriebenen
Weinbaues und kam bei Tisch auch auf die Güte des fchlestschen
Weines zu sprechen Nun den Wein den wir hier trinken
ist doch nicht Ihr eigenes Gewächs sagte der König leutselig

Nein Majestät, versetzte der Probst der ist vom Rhein
Ei, rief Friedrich lachend wann trinkt Ihr denn den

eigenen Nur in der Marterwoche war die ehrliche
Antwort des jovialen Herrn Der König soll sich wie uns
der alte Stromberg im Rheinischen Antiquarius erzählt
außerordentlich über dies offene Geständniß gefreut haben und
Thatsache ist daß Friedrich so oft er später in die Nähe von
Guhrau kam stets seinen Freund den Probst besuchte

Taubstumme Kuh Aus Prof Dr Heubners Zeitfchr
f Veterinärwesen Der Gutsbesitzer A T in S ist im Be
sitze einer taubstummen 12 Jahre alten Kuh Algäuer Rasse
Der Besitzer hat das Thier als 3 Wochen altes Kalb gekaust
und aufgezogen Die Kuh hört auf kein Geräusch oder Zuruf
in ihrer Nähe Wird sie allein im Stalle gelassen oder kommt
die Zeit der Fütterung wenn die Thiere brüllen oder wird
das Kalb von ihr genommen so macht sie dieselben Bewegun
gen wie brüllende Rinder sie streckt Kopf und Hals vor und
sperrt das Maul weit auf aber es läßt sich kein deutlicher Laut
hören nur ein ganz kurzer tiefer gurgelnder Ton ist vernehm
bar Die Kuh ist sehr aufmerksam auf ihre Umgebung und

das SehvermyM schont sehr scharf zu sein Untersucht man
die Obren und die Kehlkopfgegend so findet man nichts Abnor
mes an diesen Theilen Die Kuh hat bereits 8 Kälber gebo
ren ob diese auch taubstumm gewesen waren Wnicht beobach
tet worden da sie alle geschlachtet wurden

Siegreich durchgeführter Strike eines Esels
Die B Ztg berichtet Wie eigensinnig Meister Langohr bis
weilen sein kann ist allbekannt Daß es aber ein sinkender
Esel durch seine Ausdauer dahin bringt in den bisher von
ihm gezogenen Wagen gehoben und von seiner Herrschaft nach
Hause gefahren zu werden dürfte selbst Ben Akiba wenn er
noch lebte neu erscheinen W e von glaubwürdiger Seite
berichtet wird ist dieser Fall nicht etwa am 1 April sondern
vor wenigen Tagen vor einem der Thore Kölns thatsächlich
vorgekommen und ein Milchkarren Esel ist der Held der Ge
schichte Ob s Mailüfterl den Hauch der Freiheit in der Brust
des Eingespannten entfesselt oder melancholische Vergleichungen
von Ideal und Wirklichkeit ihn zerstreut gemacht wer
weiß genug Meister Langohr blieb urplötzlich stehen und
war nicht mehr von der Stelle zu bringen Seine Herrschaft
eine entschlossene Milchdame vom Lande griff nunmehr zur
ultim ratio aller Fuhrleute zur Peitsche Aber die Wagen
lenkerin sollte bald erfahren daß brutale Gewalt und schnöde
Mißhandlung nur zu noch größerem Widerstände herausfor
dern Unser Held beugte mit ironischer Galanterie seine
Kniee vor der herrschgewaltigen Dame legte sich nieder und
blieb liegen Nun versuchten einige gedungene Menschen ihre
Kräfte an dem beharrlich strikenden Thiere und brachten das
selbe auch einige Male glücklich wieder zum Stehen aber
nur für kurze Zeit Meister Langohr dem das alles nicht im
ponirte ließ sich immer wieder zu Boden fallen so daß schließ
lich nichts anderes übrig blieb als ihn auf den Karren zu laden
der von seiner entthronten Lenkerin gezogen den vierfüßigeu
Thriumphator nach Hause brachte Welchen Empfang man
ihm dort bereitet hat darüber schweigt mein Gewährsmann

Praktische Leute Die Karolineninsulaner die beinahe
deutsche Unterthanen geworden wären sind praktische Leute
Sie haben nämlich schon seit vielen Jahrzehnten Landkarten
welche die europäischen Karten an praktischem Werth bei Wei
tem übertreffen Ist nämlich ein Bewohner des Karolinen
archipels sich über die Route die er einzuschlagen hat nicht
ganz klar so langt er nicht wie unsere Reisenden in die Brnst
tasche die er übrigens gar nicht hat weil er Kleider für Luxus
hält sondern er studirt seinen eigenen Körper auf dem seine
Landkarte sich befindet Seine Tätowirung ist ihm nämlich
nicht nur ein Schmuck sondern sie dient ihm zugleich als geo
graphisches Nachschlagebuch indem jede Linie und jeder Punkt
eine Straße einen Meeresarm oder eine Insel bezeichnet
Wenn solch einem Naturkind nun nicht gerade einmal ein bös
williger Mensch die Haut vom Leibe zieht kann er seine
Reisekarte niemals verlieren was den klugen weißen Leuten
aber östers zu Passiren P flegt

Theater und Musik
Anton Anno der bisherige Direktor des Residenz

theaters ist znm Direktor des königlichen Schauspielhauses zu
Berlin ernannt worden Der Kontrakt lautet auf zehn Jahre
und ist nach dem dritten Jahre gegenseitig kündbar Mit dem
neuen Direktor wird auch ein neuer Geist im königlichen
Schauspielhause einziehen Herr Anno stammt aus der Rhein
provinz und hatte seine ersten Engagements in rheinischen
Städten von Köln bis hinauf nach Basel 1864 kam er nach
Berlin und wurde Regisseur am damaligen Kallenbach schen
Theater Später kam er zu Maurice an das Thalia Theater
nach Hamburg und hatte hier in dieser besten Schnle reichliche
Gelegenheit sein späterhin so gut bewährtes Regie und Di
rektionstalent zu bilden Aber zunächst fesselte ihn noch der
Schauspielerberuf und er ging nach St Petersburg wo er sich
mit seiner Collegm Charlotte Frohn verheirathete Dann war
er noch einige Zeit Komiker des Dresdener Hoftheaters
bis er im Herbst 1833 das Berliner Residenztheater übernahm
Seine Künstlernatur stellte ihn ungefähr zwischen das Helmer
ding Fach und das Döring Fach Als Direktor des Residenz
Theaters entsagte er gänzlich der schauspielerischen Thätigkeit



gung nicht zugesprochen werden kai n da jedem Werkführer es
freistebt sich auf dem Stadtbauamte über die vorgeschriebene
Höhenlinie rechtzeitig zu informiren Der Antrag des Magi
strats wird angenommen

T O 5 Bewilligung der Kosten zur Herstellung
von Fliesen und Asphaltbelag in der Koch und
Waschküche des Hospitals Referent Herr Brauereibe
sitzer Schulze, Es hat sich die Auspflasterung der Kochküche
des Hospitals mit Fliesen und die Belegung der Waschküche
daselbst mit Asphalt als nothwendig herausgestellt Die da
durch entstehenden Kosten sind nach dem beigefügten Anschlage
auf 875 Mk berechnet und ersucht der Magistrat die Versamm
lung dieselben auf Titel 6 xos i des Hospitalkassen Etats be
willigen zu wollen Referent befürwortet im Namen der Bau
kommission die Annahme der Magistratsvorlage uud wird die
selbe ohne Diskussion angenommen

T O 6 Erwerb von Terrain welches von dem
Grundstück Rannische Straße 9 an die Gasse zwischen
dieser Straße und dem großen Berlin entfällt Ref
Herr Brauereibesitzer Schulze Der Bäckermeister Görsch
Rannische Straße Nr 9 hat im vorigen Jahre bei Aufführung
eines Neubaues auf seinem Grundstücke 4 Areal an den
großen Berlin abgetreten Er beansprucht dafür Entschädigung
und hat sich mit dem Einheitspreis von 30 Mark Pro P zu
frieden erklärt Dieser ebenfalls von dem Referenten der Bau
kommission befürwortete Magistrats Antrag im Ganzen 120
Mark Entschädigung zu bewilligen wird von der Versammlung
angenommen

T O 7 Feststellung einer Begräbniß OrdnungReferent Herr Eolla Der Magistrat legt den Entwurf einer
Begräbnißordnung für die Stadt Halle nebst Gebührentaxe mit
dem Ersuchen vor mit den laut Protokoll vom 23 und 29
April durch die Friedhofskommisston und das Magistrats Kol
legium beschlossenen Aenderungen genehmigen zu wollen Nur
bei vereinzelten Paragraphen schlägt die Finanzkommission eine
andere Fassung vor und erklärt Herr Oberbürgermeister Staude
Namens des Magistrats mit diesen zum Theil nur redaktionel
len Aenderungen sich einverstanden damit die Berathung kurzer
Hand zu Ende geführt werden könne Dieselbe wird denn auch
rasch erledigt Obgleich demnächst diese Begräbniß Ordnung
zur allgemeinen Kenntniß gebracht werden wird heben wir doch
an dieser Stelle bereits hervor daß Inschrift und Zeichnung
des Grabdenkmals einer behördlichen Genehmigung bedürfen
und ein Erbbegräbniß auf dem Stadtgottesacker 300 Mk auf
dem Nordfriedhof 200 Mk und auf dem Südfriedhof 100 Mk
kostet Der Inspektor muß bei jedem Begräbniß selbst zugegen
sein oder eine vertrauenswürdige Person auf seine Kosten
stellen Ferner sind die Kosten für die Pflege jeden Grabes
genau angegeben c

T O 8 Ertheiluug der Decharge über die Rech
nung der Arbeitsanstalt der Volksschule pro 1884/85
Referent Herr Demuth Die Rechnung der Kasse der Ar
beitsanstalt Herstellen von Strümpfen und dergl in den Hand
arbeitsnnterrichtsstunden der Volksschule pro 1884/85 liegt zur
Superrevision und Dechargeertheilung vor Dieselbe balaneirt
in Einnahme und Ausgabe mit 1471 Mk 30 Pfg Das Ver
mögen der Kasse ist auf 7330 Mark gestiegen Die vom Refe
renten beantragte Dechargeertheilung wird von der Versamm
lung ausgesprochen

T O 9 Bewilligung der Mittel zur Herstellung
einer neuen Fnttermaner pp an der Marienkirche
Ref Herr Dönitz Korref Herr Sachs Der Magistratlegt der Versammlung die Projekte und Anschläge zur Herstel

lung einer neuen Futtermauer an der Marienkirche einer Treppe
und eines Gewölbes daselbst mit dem Ersuchen vor die be
nannten zum Ausbau der Halle gehörigen Arbeiten genehmigen
zu wollen Für die Herstellung der Futtermauern und der
Treppe werden 18300 Mark benöthigt während der Vorüber
schlag sich nur auf 12500 Mk belief Für Ausführung des den
Fleischern zu überlassenden Gewölbes anstatt des Fleischer
scharrens, war in der Magistratssignatur vom 16 Aug 1886
die Summe von 2800 Mark vorgesehen während der Anschlag
über 3500 Mk lautet Der Hauptgrund zu diesen Mehrkosten
liegt darin daß das Niveau der Hallgasse mehr gesenkt wird
als zuerst in Aussicht genommen war und die Futtermauern
beziehungsweise das Gewölbe dafür eine größere Höhe erhalten
müssen Eine Überschreitung des Gesammt Voranschlages ist
wegen dieser Arbeiten jedoch nicht zu befürchten da der Titel
Insgemein der mit 22800 Mk ausgestattet wurde das Ersor
derliche zuschießen kann Bezüglich dieses Baues sind die Bau
kommission sowohl wie auch die Finanzkommission der Meinung
daß beim Bau der nach den Predigerhäuseru zu belegenen
Treppenwange und bei der Herstellung eines auf der Futter
mauer stehenden Geländers Ersparnisse von insgesammt 2375
Mk erzielt werden können Diese Ersparnis wird jedoch durch
die im Anschlage nicht vorgesehene aber nöthig gewordene Ab
schachtnng nach der Hallgasse zu auf 595 Mark herabgemindert
Die Herren Referenten ersuchen die Versammlung sich mit
dieser Herabminderung der Kausumme so wie damit einverstan
den zu erklären daß für Bauaufsicht nichts gewährt werden
soll Die Versammlung erklärt sich hiermit einverstanden

T O 10 Ankauf von Terra in welches von dem
Grundstücke Leipzigerstraße 105 an dieStraße ent
fällt und Verkauf städtischen Areals welches andas gedachte Grundstück abzutreten ist Ref Herr
Steinhaus Correferent Herr Meyer Der Magistrat er
sucht die Versammlung sich damit einverstanden zu erklären
daß dem Eigenthümer des Grundstücks Leipzigerstraße Nr
105 Kaufmann Paul Vsigt dafür daß er 26 Q M vor die
Fluchtlinie entfallendes Terrain an die Straße abtritt 6 Q M
städtischen Areals überlassen und eine Entschädigung von 10,000
Mark zu verrechnen s Conto der Anleihe gewährt werde
Zwecks Herbeiführung dieser wichtigsten Regnlirung der Leip
zigerstraße an ihrem engsten Theile sind schon im Jahre 1882
mit dem Vorbesitzer besagten Grundstücks dem Conditor Leh
mann Verhandlungen gepflogen worden Damals waren Ma
gistrat und Baukommission bereit ein Opfer von 34,700 M
zur Erreichung des Zwecks zu bringen Das Abkommen schei
terte an noch weiter gehenden Forderungen des p Lehmann

Wenn in Betracht gezogen wird wie sehr unterdessen der
Grundwerth gestiegen ist muß das mit dem jetzigen Eigenthü
mer in Aussicht genommene Abkommen als ein für die Stadt
sehr vortheihastes erscheinen Herr Steinhaus empsiehit als
Referent der Baukomnnssion die Annahme da es nnr mit
Freuden zu begrüßen sei wenn die Straße welche nur eine
Breite von Metern bat auf ca 12 Meter verbreitest wird
Bezüglich des an Herrn Voigt abzutretenden städtischen Ter
rains beantragt er den Zusatz daß die Stadt eine Gewähr
nicht übernimmt daß das abzutretende Stück auch wirklich 6
Q M Fläche hat lDer bis dato als Verkaufsstelle dienende
in der Lauffer schen Ecke stehende kleine provisorische Anbau
kommt in Wegfall Herr Meyer ist als Referent der Finanz
kommission mit dem Gesagten einverstanden beantragt aber
noch den Zusatz daß ein Abkommen getroffen werden möge
dahingehend daß binnen 5 Jahren das Haus auch wirklich
niedergelegt wird worauf dann auch erst die Zahlung der
10,000 Mark erfolgen soll Die Versammlung beschließt den
Anträgen der Referenten gemäß und zwar wie der Vorsitzende
besonders konstatirt einstimmig

T O 11 Erwerb von Terrain welches von dem
Grundstücke Harz Nr 19 an die Straße entfällt
Referent Herr Kilburger sowie
T O 12 Bewilliguug der Kosten für Reparatur

arbeiten an der Pfarre und dem Küstergebäude

der Moritzkirchs Referent Herr Dönitz sind noch
nicht genügend vorberathen

T O 13 Fluchtlinienregulirunq für die Krund
tncke Spitze Nr 19 bis milj Nr 33 Ref Herr Dönitz

Der Magistrat legt einen Fluchtlinienplan für die Grundstücke
Svitze Nr 19 bis mit 33 mit dem Ersuchen vor sich mit der
darauf dargestellten Fluchtlinie einverstanden erklären zu wollen
Veranlaßt ist die Ausltellung des Projeets durch ein Baugesuch
des Böttchermeisters Grzezkowiak für das in sem Eigenthum
übergegangene Grundstück Nr 29 und durch die Nothwendig
keit einer Erneuerung und Verbreiterung der Kuttelbrücke Re
ferent führt ans daß außerdem die kleine Gasse zwischen Nr

25 und 29 auf 5m verbreitert werden soll und schlägt im Na
men der Bavkzmmiision vor an den Häusern 24 26 die bis
herige Fluchtlinie unverändert zu lassen Auch d e Herren
Kilburger und Lohausen wollen die an diesen Häusern
stark verbreiterte Straße so wie sie jetzt ist erhalten wissen
damit den Kindern ein beliebter Spielplatz nicht entzogen wird
Herr Bethcke schlägt vor die Straße schmäler zu bemessen
nnd die Baukommission nochmals Mit der Berathung dreier
Angelegenheit zu betrauen Die Versammlung beschließt dem
Antrage des Magistrats und der Baukommission entsprechend

T O 14 Nachbewilligung von Etaiüberschrei
tungen bei der Käm mereikasse Refer Herr Demuth
Der Magisirat legt eine Nachweisung der bei der Kämmerei
kasse bis zum 20 Mai 1887 stattgefundenen Etatüberschreiiungen
pro 1886/87 mit dem Ersuchen vor dieselben genehmigen und
den m deren Deckung erforderlichen Verlag von 5815 Mark
27 Pf a Outo der Betriebsüberscdüsse pio 1886 87 nachbe
willigen zu wollen Bemerkt wird dazu daß die zum Theile
nur geringfügigen Ueberschreitnngen der einzelnen Titel fast
überall durch nicht vorausgesehene Bedarfs Steigerungen ver
ursacht sind Der Res beantragt Bew lligun die es Postens
Die Versammlung genehmigt die Summe

T O 15 Fluchtlinienregnlrung für die Grundstücke
Oberglaucha Nr 30 31 31d 31v und Saalberg 1
Referent Herr Brauere besitzer Schulze Diese Fluchtlinie

beginnt von den Häusern 27 28 und 29 welche in der Flucht
linie stehen nnd schneidet von Nr 30 31 31d und 31o und
dem Hause des Bäckermeister Ohms mehr oder weniger große
Stücke ab so daß die Straße auf 13 Meter verbreitert wird
Referent hefürw ortet diese Flnchlinienregulirnng in einer Straße
welche einen wichtigen Zugang nach dem Süden bildet Herr
Schramm bekämpft dieselbe weil an dem Ohms schen Hanse
eine unschöne Ecke bleibe mich sei eins der vom Fluchtlinienab
schnitt betroffenen Häuser erst vor wenig Jahren neu erbaut
so daß das Perfektwerdeu dieser Fluchtlinie auslangeZeithinaus
geschoben werde Herr Stadtbaurath Lohausen erklärt daß
diese Fluchtlinieuregulirung unbedingt nöthig wurde weil ein
Baugesuch vorliegt HerrArndt schlägt vor daß man dem am
meisten von der Flilchtlinienregnlirnng betroffenen Hause Nr 1
zur Arrondirung frei gewordenes nach Ztr 2 zu gelegenes Ter
rain überlassen möge einestheils würde dann die unschöne Ecke
wegfallen anderntheils der Besitzer immer noch so viel Terrain
behalten um einen Neubau aufführen zu können Herr Lohau
sen befürwortet wiederum den Magistratsantrag den er in
allen seinen Gründen öffentlich nicht klarlegen könne nnd dürfe und
aceeptirt zugleich den Antrag Arndt Herr Bethcke befürwor
tet wie auch Herr Schramm daß die Vorlage nochmals an
die Baukommission zurückgegeben und noch einmal darüber be
rathen werden möge Herr Schulz versichert dagegen namens
der Baukommission daß die Vorlage gründlich durchberathen
sei auch könne er mittheilen daß Herr Ohms sich dahin erklärt
habe zufrieden seiu zu wollen wenn man ihm für sein Opfer
an Terrain das nebenanliegende Stück als Aequivalent biete
Der Magistratsantrag wird in Gemeinschaft mit dem Zusatz
Arndt angenommen

T O 16 Umänderung der Fluchtlinie für die Ost
seite der Bockshörner Referent Herr S tein h a u f In
der Sitzung vom 21 März er bei Gelegenheit der Festsetzung
der Fluchtlinie des Platzes ain Kirchthore für das Grundstück
Nr 24 daselbst beschloß die Versammlung auf Antrag der Bau
kommission u A den Magistrat zu ersuchen in Erwägung zu
ziehen ob sich etwa eine Aenderung der ain 13 Dezember 1880
festgestellten Fluchtlinie für die Häuser Bockshörner Nr 4 10
empfehle

Mit Bezug hierauf legt der Magistrat einen Flucht
linienplan mit dem Ersuchen vor die dargestellte Fluchtlinie für
die Grundstücke Bockshörners 4 10 und Breitestraße Nr 21
gut heißen zu wollen

Die Baukommisiion erklärt sich durch ihren Referenten mit
der Fluchtliuienregulirung einverstanden nnd empfiehlt die An
nahme des Magistratsantrages um so mehr als keiner der
betreffenden Hausbesitzer von der Vergünstigung welche die
vorhergehende Fluchtlinie bot Gebrauch machte nnd den 3 Mtr
breiten Vorstreifen behufs eines Neubaues sich aneignete Be
antragt wird durch Herrn Kilburger daß dort Bäume ange
pflanzt werden möchten damit den Kindern ein beschatteter
Spielplatz geschaffen wird Wird angenommen

T O 17 Verkauf städt Terrains welches von der
g ro,ßen Steinstraße an die Grundstücke Nr 57/58 da
selbst entfällt Referent Herr Lutze Wurde in die ge
schlossene Sitzung verwiesen

T O l8 Nachbewilligung von Überschreitungen
b ei der Wasserwerkskasse Referent Herr Tombo Bei
der Wasserwerkskasse sind Pro 1 April 1886 87 folgende Ueber
schreitungen eingetreten 1 Außer dem Etat Verlängerung der
Leitung von der Pfännerhöhe durch die Wolfsschlucht bis zur
Beesener Straße behufs Anschluß an Letztere sowie der oberen
Wörmlitzerstraße und der Ludwigstraße an das Hochreservoir
442 M 31 Pf 2 Sachliche Kosten 443 M 83 Pf 3 An
schlußleitungen 13877 M

Unter Hinweisung auf die näheren Erläuterungen der Was
serwerks Verwaltung vom 24 Mai er ersucht der Magistrat
die Versammlung um Genehmigung dieser Ueberschreitungen
und Nachbewilligung der zur Deckung derselben erforderlichen
Beträge Der Referent beantragt im Namen der Finanzkom
Mission die Bewilligung und die Versammlung beschließt dem
entsprechend

T O 19 Mittheilung von Erledigung der gegendie
Schulkassen Rechnung pro 1882/83 gezogenen Erin
nerungen Referent Herr Demuth Die Versammlung
nimmt von der Erledigung der gezogenen Monita Kenntniß
und erklärt sich mit der Erledigung derselben einverstanden

Schluß der öffentlichen Sitzung

Halle den 7 Juni 1887
Geschlossene Sitzung der Stadtverordneten

versammlung In der Erbschaftssache des Hospitals
genehmigte die Versammlung den zwischen Magistrat und
Kaufmann Siegel in Arnstadt geschlossenen Vergleich Mit
der Anstellung des Kunstgärtners Herrn Siemens als In
spektor des Süd Friedhofs gegen ein Jahresgehalt von
1500 M wovon jedoch 10 Proz für Feuerungsmaterial
in Abzug kommen erklärte sich die Versammlung einver
standen bewilligte demselben auch die unentgeldliche Be
nutzung des am Wohnhause belegenen Gartens so lange
derselbe zu anderen Zwecken nicht gebraucht wird Mit
Erhöhung der Diäten eines Kanzlisten bei der Polizeiver

waltung erklärte sich die Versammlung eltwttsicllivett Zum
Vorsitzenden des 5 Armenbezirks wählte die Versammlung
den bisherigen Armenvorsteher Herrn Kaufmann Geitmarm
und an Stelle desselben als Armenvorsteher Herrn Kauf
mann Walther gr Schlamm Herr Rentier K Güttner
Mansfelderstraße 7 wurde auf eine fernere 3jährige Amts
zeriode zum Schiedsmann des 12 Bezirks wiedergewählt
Die unter Tagesordnung Nr 17 aus der öffentlichen
Stadtverordnetensitzung in die geschlossene Sitzung verwiesene

Angelegenheit fand folgende Erledigung Mit dem Ver
kaufe des zwischen den Herrn Kaufmann Karl Steckner
chen Grundstücken gr Steinstr 57 und 58 und der fest

gesetzten Fluchtlinie entfallenden Straßenterrains an Herr
Steckner zum Preise von 4300 M erklärt sich die Ver
ammlung einverstanden

Universitäts Nachrichten Am Mittwoch den
8 d M Vormittags 9 Uhr wird Herr Otto Wege prak
tischer Arzt aus Buk in Posen behufs Erlangung der
Doktorwürde in der Medizin und Chirurgie auf Grund
einer Jnaugural Difsertation Ueber Hsrni inFuiuo und
eruro xropsritonssalis öffentlich in der Aula hiesiger Uni
versität disputiren Als Opponenten werden fungiren die
Herren e mel ruscl W Cramer und L Kranefuß

s Der Evangelische Bund zur Wahrung der
deutsch protestantischen Interessen wird am Mon
tag den 13 d Mts Abends 8 Uhr im Hotel zum Kron
prinzen eine öffentliche Versammlung abhalten in der über

die Gründung eines Lokalvereins für die Stadt Halle und
den Saalkreis berathen und weiteren Kreisen Gelegenheit
gegeben werden soll sich mit den Zielen und Aufgaben des
evangelischen Bundes bekannt zumachen Consistorialrath
Leuschner der Schriftführer des Centralvorstandes wird
über die Zwecke und Ziele des Bundes einen Vortrag hal
ten und Oberpfarrer Dr Martins aus Dommitzsch wird
über den Stand der Angelegenheit im Regierungsbezirk
Merseburg Bericht erstatten Die Organisation des evang
Bundes durch Bildung von Zweigvereinen schreitet nun
mehr rüstig vor Es ist zu erwarten daß auch die Ver
sammlung in Halle eine rege Bitheiligung finden wird

Dem Vereins bericht des Bürger Rettungs
Jnstituts zu Halle a/S über das verflossene41 Ver
einsjahr ist Folgendes zu entnehmen Die Mitglicder
schaft ist von 257 auf 261 gestiegen die Beiträge der
Mitglieder beliefen sich auf 484,35 Mk Seitens des
Magistrats erhielt das Institut aus dem Fonds einer
Stiftung 250 Mk Ausgeliehen wurden an unverzins
lichen Darlehen zusammen 61 mit 6202 Mk hierzu 15
Geschenke von zusammen 300 Mk demnach 76 Unter
stützungen mit 6502 Mk Die Empfänger der Darlehne
waren soviel ermittelt werden konnte unbescholtene Ein
wohner hiesiger Stadt aus den gewerbetreibenden Klassen
welche ohne ihr Verschulden hilfsbedürftig geworden sind
aber die Kraft besitzen sich nd ihre Angehörigen durch
Arbeit zu ernähren Die Geschenke wurden an alte be
dürftige arbeitsunfähige aber würdige Bürger oder deren
Wittwen gewährt Die Summe der erlangten Rückzah
lungen stieg von 167,363,28 Mk auf 174 846,53 Mk
die Verluste von 12 535,96 Mk auf 13282,86 Mk Der
Vorstand dieses segensreich wirkenden Instituts besteht zur
Zeit aus den Herren Rechtsanwalt Trautmarin Vorsitzen
der Kaufmann Fuhst Rendant Kaufmann Giesecke
Secretär Kaufmann Klinkhardt Kassen Curator Ren

tier Wolff Rentier Werner Rentier Kyritz Drechsler
meister Ritter und Stärkefabrikant Haase Beisitzer Als
Stellvertreter fungiren die Herren Kasernenbesitzer Lutze
Rentier Keil und Schuhmachermeister Leopold Die Prü
fungs Commijsion besteht gegenwärtig aus den Herren
Klempnermeister Weber Malermstr Wiesert Gastwirth
Schulze Seifenfabrikant Kobert Rentier Reiling Zimmer
meister Pfaul Kaufmann Tombo Schneidermstr Hädike
Stellmachermeister Fräutzel und Kaufmann H Stade

Der Verband reisender Kaufleute Deutsch
lands breitet sich immer mehr und mehr aus hat doch
derselbe innerhalb zweier Jahre durch eigene Kraft 24000
Mark Capital bei ca 2800 Mitgliedern angesammelt Die
Ausgaben waren nicht unbedeutend für Krankenunter
stütznngen und Geschenke bis zu 300 Mk an Wittwen
verstorbener armer Collegen Der so segensreich wirkende
Verband beabsichtigt nun eine Wittwen und Waisenkasse
in s Leben zu rufen Ein verstorbener College hat diesem
neuen Unternehmen den dritten Theil seines nicht unbedeu
tenden Vermögens vermacht und so den Grundstock ge
schaffen Bei den Gefährnifsen denen ein Reisender fort
während ausgesetzt ist liegt es in dessen eigensten In
teressen sich dem Verbände anzuschließen

sDer Verband deutscher Conditoren hielt
gestern in Cafs David eine Delegirtenversammlung ab
welche sich mit internen Vereinsangelegenheiten und mit
Feststellung der Tagesordnung behufs möglichster Abkür
zung der Discussion beschäftigte Abends fand die Be
grüßung der eintreffenden auswärtigen Mitglieder und
Concert der Halle schen Stadtkapelle statt Die Präsenz
liste weist bis jetzt an 150 Mitglieder aus

Mit der Vertretung er hiesigen Fleischer Innung auf
dem kommenden Montag in Braunschweig stattfindenden
XI deutfchen Fleischer Verbandstage sind die Herren
Fleischermeister Oehmicke und Brömme betraut worden

Der Werkmeister Verein von Halle und
Umgegend beschloß in seiner gestrigen Monatsversamm
lung u A das diesjährige Stiftungsfest am 9 Juli cr
im Hofjäger zu feiern Infolge einer Vermehrung der
Sterbefälle war der Antrag auf Erhöhung der Monats
beiträge auf 1,50 M eingegangen es wurde indeß be
schlossen den bisherigen Satz von 1 Mark beizubehalten
und etwaige Ausfälle durch besondere Umlagen zu decken
Behufs Gründung einer Krankenkasse für den hiesigen
Zweigverein findet am 20 d M im Vereinslokale eine



Generalversammlung statt Die Wahl eines Vertrauens
mannes für die Stellenvermittlung fiel auf den Vorsitzen
den Herrn Bolack aufgenommen wurde ein neues Mit
glied angemeldet zwei

Zur Sedanfeier In der gestrigen Sitzung des
Ausschusses zur Vorbereitung der Feier des Sedantages
wurde beschlossen ein Volksfest zu veranstalten In Be
zug auf die Frage wie dies geschehen solle mußte der
Beschluß ausgesetzt werden bis mit den städt Behörden
Rücksprache über den Festplatz genommen Diese Aufgabe
übernahmen zwei Mitglieder Die nächste Sitzung findet
am Montag den 13 d M statt

jWetter Aussichten für die nächsten Tage Z
Da sich Deutschland in einem Lustdruckmaximum befindet
das Barometer auch noch nicht das Herannahen einer der
im Nordwesten und Südosten lagernden Depressionen an
zeigt so haben wir zunächst ziemlich heiteres warmes und
trockenes Wetter zu erwarten Bei stark zunehmender
Wärme ist die Bildung von Gewitter doch nicht ausge
schlossen

Mwas aus der guten alten Zeit Vor
jetzt 200 Jahren lag die Stadt Halle in hartem Streit
mit dem Scharfrichter über die ihm zustehenden
Gebühren und Belohnungen Hierüber waren zwar in der
Magdeburgischen Prozeßordnung vom Jahre 1636 genaue
Bestimmungen getroffen der damalige Scharfrichter von
Halle Gottfried Gebhard wollte sich aber mit den
ihm zu klein scheinenden ausgeworfenen Summen nicht
begnügen wandte sich an den großen Kurfürsten und er
langte wirklich vielleicht auf Grund alten Herkommens
oder dgl ein Jmmediatrescript daß ihm die LxsLuticms
Gebühren so wie er sie xrsötslläiret werden solten, Der
Rath der Stadt sah sich deshalb zu einem besonderen
Abkommen mit ihm genöthigt und schloß unter m 8 Juni
16 8 7 einen Vergleich ab daß ihm seine Verrichtungen
folgendermaßen bezahlt werden sollten Für eine Vorstel
lung ohne Angriff Vermahnung des Missethäters zu
gütlichem Geständniß unter Vorzeigung und Erklärung
der Folterwerkzeuge denn die Folter war damals noch
gäng und gebe 2 Thlr 12 Ggr für eine Real Terri
lion Anlegung der Daumenschrauben und Anfang des
Schnürens um durch den Schreck bei den ersten

Schmerzen das Geständniß zn erlangen 3 Thlr ebenso
viel sür eine Auspauckung der lüderlichen Dirnen mit
Abschneidung der Haare sowie für einen Staupenschlag
siehe unten endlich 5 Thlr für eine vollkommene or

tnr oder ZZxsczuirung einer Todesstrafe auf was Art und
Weise dieselbe zu recht erkannt Der Staupenschlag
bestand in Folgendem Der Delinquent wurde nachdem
er 1 Stunde am öffentlichen Pranger gestanden ent
kleidet unter fortwährenden Ruthen oder Staupenstreichen
durch des Scharfrichters Knecht um den Markt hinter
dem rothen Thurm hinweg durch die Schmeerstraße Ran
nische Straße das innere Rannische Thor und über die
Brücke des alten Stadtgrabens bis zu einem auf dem
jetzigen Franckenplatz stehenden Grenzsteine geführt und
hier mitunter unter Aufbrennung eines Malzeichens mit
Landesverweisung freigelassen auf dem ganzen Wege gin
gen die Stadtknechte mit weißen Stäben nebenher Das
nur für Frauenzimmer übliche Auspauken war etwas
gelinder dagegen härter als die bloße Landesverweisung
Die Delinquentin wurde auch einige Zeit an den Pranger
gestellt dann schnitt ihr der Scharfrichterknecht das Haar
ab band sie mit gefesselten Händen an einen Strick und
führte sie vor sich her bis zu jenem Grenzstein indem er
von Zeit zu Zeit mit einem Klöppel oder Schinderknochen
aus eine im zur Seite hängende große Trommel schlug
welche keinen Unterboden hatte und daher einen dumpfen
Paukenton gab Alle der Stadt Verwiesene mußten übri
gens vorher ihm Rathhaus Hofe aus einem besonderen ein
gepflasterten Steine Urfehde schwören d h die eidliche
Versicherung abgeben daß sie trotz der Bestrafung ewigen
Frieden halten und sich an der Stadt in keiner Weise
rächen wollten

Grundstücksverkauf Das dem Herrn Stadt
rath Jordan Hierselbst gehörige auf dem Martinsberge
belegene Haus und Gartengrundstück ist für den Preis von
S4000 Mk, wie wir hören in den Besitz des Herrn
Architekt H Walter hier übergegangen welcher daselbst einen
Neubau zu errichten beabsichtigt

sOhnmachtsanfall Das Leipz Tagebl meldet
In vergangener Nacht fand man am Perron des Magde
burger Bahnhofes einen Buchdrucker aus Halle der kurz
zuvor mit einem Zuge von dort hier angekommen war
besinnungslos am Boden liegen Es hatte ihn ein Ohn
machtsanfall betroffen von dem er sich erst nach längerer
Zeit erholte

Fahrlässigkeit Wie gefährlich es ist Hunde ohne
Beißkorb in die Vergnügungsrestaurants einzuführen da
für ward gestern wieder ein Beweis geliefert indem in einer
Diemitzer Gastwirthschaft mehrere Kinder der Besucher von
einer unbeaufsichtigten Bulldogge gebisfen wurden Auf
Verlangen der darüber empörten Gäste mußte der Eigen
thümer des Hundes denselben sofort entfernen und sich mit
den Beschädigten aus gütlichem Wege abfinden

In Bezug auf die M efferaffaire in einem Restau
rant zu Diemitz wird uns noch Folgendes berichtet Die
Stichverletzung welche der bedauernswerthe Bäckermeister
erlitten hat sich als nicht lebensgefährlich erwiesen doch
dürsten immerhin mehrere Wochen bis zu seiner Genesung
vergehen Die Messerhelden haben sich als drei nicht
polnische Bahnarbeiter von hier rssx Giebichenstein ent
puppt und wurden dieselben gestern Abend verhaftet Das
betreffende Mädchen welches von diesen Scheusalen in
Menschengestalt auf der Eisenbahnbrücke unweit Diemitz
in der Absicht einer Vergewaltigung überfallen und mit
Hinabstürzen über die Brücke bedroht wurde lief in ihrer

Angst nach jenem Lokale in Diemitz zurück wohin sie von
den Strolchen verfolgt aber von dem Wirthe in Schutz
genommen wurde

Selbstmords Der Handarbeiter Künzel im benach
barten Dieskau setzte gestern früh seinem Leben dadurch
ein jähes Ende daß er ans einem Fläschchen in welchem
sich Carbol befand trank und nachdem er noch von seiner
vor wenigen Tagen an einem Vorfalle erkrankten Ehefrau
Abschied genommen bald darauf den Geist ausgab K
litt schon seit einigen Tagen vermuthlich wegen der Er
krankung seiner Ehefrau an Schwermuth und mag in
einem denartigen Anfalle wohl anch die That verübt haben
Die Frau brachte man nach der hiesigen Klinik

Standesamt Halle a S
Meldung vom 6 Juni

Eheschließungen Der Krankenwärter August Friedrich
Preußer Alt Scherbitz und Marie Auguste Friedrich Weise
Saalberg 2

Aufgeboten Der Privatschul Vorsteher Dr Phil Richard
Otto Max Regener Sckkeuditz und Caroline Jda Müller
Geiststraße 54 Der Arbeiter Hermann Ferdinand Hu ke
Saalberg 16 und Anna Jda Hagel Wilhelmstraße 37 Der
Eisendreher Friedrich Ferdinand Hermann Fritsche Aschers
leben und Anna Louise Margarethe Scharfe Schmiedstraße 8

Der Fabrikant Andreas Wilhelm Eidemüller Nerchau i S
und Louiie Catharina Schwieder gr Steinstraße 42 Der
Maurer Friedrich Wilhelm Albert Göbel und Friederike Wil
helmine Stieler Mittelwache 13 Der Stadtmusikdirektor
Fnedrich Carl Claus Bürgel und Caroline Pauline Bertha
Schaller Morl

Geboren Dem Schlosser Carl Herberg Rannischestr 20
ein S Carl Franz Dem Strafanstaltsaufseher Hermann
Seyfarth Fleischergasse 25 eine T Marie Helene Martha
Dem Schmied Hermann Kluge gr Steinstraße 62 ein S
Friedrich Wilhelm Hermann Dem Welkmeister Friedrich
Model am Bahnhof 8 eme T Agnes Lueie Dem Former
Ludwig Drechsler Schnnedstraße 12 eine T Bertha Jda
Dem Handarbeiter Friedrich Schütze Taubenstraße 3 ein S
Paul Friedrich Hermann Dem Bahnarbeiter Otto Jung
blut Brunoswarte 11 eine T, Martha Bertha DemSchneidermeister August Blume Bärgasse 9 ein S Wilhelm
August Dem Zimmermann Paul Schunke eine T Anna
Friederike EntbmduNgsmstitut Eine nnehel T

Gestorben Des Gasthofsbesitzer Christian Lücke T Emma
Elsbe h 10 I 8 M 10 Tg Kruckenbergstraße 1 Des
Markthelfer Paul Martin S Friedrich Louis Paul 4 M
19 Tg Liliengasse 3 Der Dienstmann Wilhelm August
Ebert 43 I 10 M 23 Tg, gr Brauhausgasse L0 Dem
Handarbeiter Gustav Msdefessel S Carl August Gustav II
7 M 25 Tg kleiner Saudberg 11

Aremdenliste
Angekommens Fremde vom 7 Juni

Hotcl zum Kronprinz, Lüttig Maj im 24 Dragoner Reg aus Tarm
stadt Littmann Intendantur Assessor aus Erfurt Rossatt mit Frau
Baurath aus Berlin vr Petri mit Frau aus Verl Frau Stockhaufen
mit Frl Polier anS Berl Lengfeld Conditor aus Schweinsurth Branden
stein mit Frau Fabrikant aus Stargard i P Kaufleute Wurzburger
Pahle und Calm aus Berlin Stiesmeyer und Schneider aus Leipzig
Mendl au Münchengrätz in Böhmen Giebler aus Wüsten Aldersdorf in
Schief Heyncmann aus Hannover Kaufmann aus Glauchau i S Pösel
mann aus Elberfeld Mittbrodt mit Frau aus Grube Use Gerike aus
Aschersleben

Hotcl jur Stadt Berlin Heiland Landwirth aus Ellwangen Ebersbach
Recior aus Augsburg Sömmerstedt Prof Mil aus Hildesheim Slowak
Akad Maler aus Königsberg Gertin Zimme mstr aus Zellerseld Hosfner
Ingenieur aus Neu Ruppin Schormann Amtmann aus Marbach Bering
aus Marienwe der Treuenberg aus Ober Jngelheim Geister aus Hagen
Hant aus Konitz Hutfeld aus Kitzingen Wegmar aus Ktttus Kroll
aus Hirschberg, Staus anä rasS aus Braunschweig A Steinmetz
Kansm 5,us Gleiwitz

Hotel Heller Kaufleute Engeln aus Hanau Schlich Latte und Berg
mann aus Berlin Pappefort aus Lemberg Psoas aus Liegnitz Walter
Conditor aus Essen Nicol Conditor aus CLstrin Ladewig Fabrikant aus
Perleberg Eberleiu Kaufm aus Greitz Cohn Kaufm aus Halberstadt

Hotcl deutscher Hof Schmidt Apotheker aus New Uork Rander Dir
aus Pilsen Blind eanä tksol aus Stuttgart Dr Sommer Freiburg
Hosfmann Lehrer aus Aschersleben Gilbert Chemiker aus Hamburg
Heine Rechtsanwalt ans Gardelegen Kausieute Vieregge aus Magdeb
Diettrich aus Halberstadt Müller aus Magdeb Ruhe und Frau aus
Leipzig Tonchy ans Liebau in Schles Schulze aus Frankfurt a M
Albrecht aus Dresden

Provinz und Nachbarstaaten
Aus Leipzig wird der P mitgetheilt daß die Grund

steinlegung zum Bau des neuen Reichsgerichtsgebäudes für den
Monat September in Aussicht genommen sei Auch solle es
der persönliche Wunsch des Kaisers sein diesen hochwichtigen
nationalen Akt in eigener Person zu vollziehen

lci Leipzig 6 Jun Für den bevorstehenden Hochver
rathsprozeß resp für die Bewachung der bereits hier inter
nirten Gefangeneu sind hier ganz besondere Sicherheitsmaß
regeln getroffen Im Gefängnisse ist eme Mititärwache von
30 Mann stationirt worden man findet in der Bevölkerung
daß die hier ausgeübte Vorsicht doch wohl eine übertriebene
sein dürfte

Guts Verkauf Das den Gutsbesitzer Barth schenErben
gehörige in Neutz bei Beidersee Saalkreis belegene Gut 240
Morgen groß ist vorgestern für 270, 00 Mk in den Besitz des
Herrn Zuckerfabrikanten Rittmeister a D Vieler zu Merbitz
am Petersber e übergegangen Weiter theilt man uns noch
mit daß deie Roitsch schen Aecker in Cdlau Saalkreis 10 0
Morgen umfassend dieser Tage von Herrn Amtsrath Säuber
ligk Gerlebogk in Anhalt erworben sind Neutz und Cdlau sind
die ertragreichsten Feldfluren des Saalkreises

R Verpachtung Im Sitzungssaale der Königl Regierung
zu Magdeburg Abtheilung für direkte Steuern Domänen und
Forsten stand am 3 Juni er Termin Zwecks anderweitiger
Verpachtung der im Kreise Wanzleben belegenen Domäne
Ampfurth nebst dem zugehörigen Vorwerke Neubau mit einem
Gesammtflächeninhalte von 809,964 Ira worunter 772,424 da
Acker und 41,450 da Wiesen mit Wohn und Wirthschaftsge
bäuden von Johannis 1 88 bis dahin 1906 an zu dem sich
eine Anzahl Interessenten eingefunden hatte Das Pachtgeld
minimum war auf 55000 Mk per Jahr und das für die mit
zu verpachtende Jagd besonders zu entrichtende Pachtgeld auf
404 Mk pro Jahr festgesetzt worden Die Bewerber um die
Patteung hatten vorher ein eigenes verfügbares Vermögen
von 25009 Mk sowie ihre landwirthschaftliche Befähigung
nachzuweisen Bestbietender blieb Herr Landwirth Hugo Müller
in Göhringsdorf mit 80110 Mk jährliche Pacht nahezu an
30000 Mk per Jahr mehr als bisher bezahlt Der Zuschlag
bleibt bedingungsgemäß vorbehalten

Ausgewiesen Der vielgenannte sozialistische Reichstags
candidat Christensen bis vor Kurzem in Planen bezw Zwickau
ist am 4 d M aus Sonneberg ausgewiesen worden und muß
binnen 30 Stunden die Stadt und den Kreis verlassen haben

Handel und Verkehr
Bericht desBörsenvereins zu Hallea/S am 7 Juni

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr Per 1000 kg

Netto Weizen fester 180 185 Land bis 189 Roggen ruhig
127 132 Gerste geschäftslos Futter 117 130 Land 140 150
M Chevalier 155 165 Hafer stetig 118 122 Raps ohne
Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,50 Mark
Erbsen nominell feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz Stärke
incl Faß per 100 kx Netto 37,50 38,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 kg Netto
Linsen 00 00 Mk Bohnen 00,00 00,00 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten ohne Notiz Esparsette ohne Notiz
Mohnsamen ohne Angebot

Futterartikel Futtermehl13 14 M Roggenkleie 9,25 Mk
Weizenschalen 8,50 8,50 Mark Weizengrieskleie 8,50 Mark
Malzkeime helle 9V 10V M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
12,00 Mark Malz 27 28,00 Mark Rüböl ohne Angebot
Solaröl 0,825/30 11 11,50 Mark Spiritus p 10 000 1 7
fest Kartoffel 50,50 Mark

Concursangelegenheit Bei dem hiesigen Kgl Amts
gericht Abtheilung 7 stand gestern Vormittag ein Prüfungs
termin in Sachen des Zimmermeister R Höder schen Concur
ses an Der Concursverwalter Herr Inspektor Peufchel er
kennt die angemeldete Forderung der Handelsgesellschaft Henfel
u Müller hier und zwar aä 1 mit 40050,50 M und sä 2
mit 60012 M an bestreitet indeß die fernere Forderung aä 3
mit 73038,02 M Es kam schließlich folgender Vergleich zu
Stande Die Handelsgesellschaft Hensel u Müller hier macht
im Eoneurse die angemeldete Forderung in Höhe von 73038,02
Mk nicht weiter geltend und zieht ihre bezügliche Anmeldung
der Forderungen so weit zurück Die genannte Handelsgesell
schaft beansprucht indeß aus der Coneursmasse die in dem Be
trage von 73038,02 M enthaltenen 2750 M voll weil sie
Hensel u Müller wegen dieses Betrages ein Absonderungs

recht gehabt hat und der Verwalter der Masse die betreffenden
Gegenstände verkauft und dafür mehr als 2750 M erhalten
hat Die gedachte Handelsgesellschaft als Hauptgläubiger
würde demnach an die Coneursmasse eine Gesammtforderung
von 102,812,50 M haben

Waldauer Braunkohlen Jndu strie Actiengefell
schaft Man schreibt uns daß pro 1886/87 eine Dividende
mit Rücksicht auf die äußerst gedrückten Preise der Mineralöl
und Paraffinbranche ebenfalls wieder nicht vertheilt werden kann

Leipzig 4 Juni Die Kunstmühlen Aktiengesellschaft
vormals Krietsch in Würzen giebt für 1886187 keine Dividende

Minden 4 Juni Der gesammten Belegschaft der ver
einigten Zechen Helene Nachtigall bei Mitten mit über 600
Bergleuten wurde laut Bochumer Zeitung zum 15 Juni ge
kündigt da seitens der Gewerke die zum Weiterbetrieb erforder
lichen Mittel verweigert worden sind

Nachtrag
An seine Königs Grenadiere hat der Kaiser

aus Anlaß des soeben gefeierten Jubiläums folgende Ka
binetsyrdre gerichtet

Als Ich vor 10 Jahren mit Meinem Regiments den Tag
feierte an welchem Mein in Gott ruhender Vater Mich vor 60
Jahren zum Chef desselben ernannte ist Mein Denken und
Hoffen nicht soweit gegangen daß mir auch noch die Feier
Memes siebzigsten Chefjubliläums vergönnt sein könnte Des
Allmächtigen Gottes Gnade reicht aber weiter als das Den
ken des Menschen und so stehe Ich heute noch an der Svitze
Meines Regiments voll des tiefsten Dankes für die göttlichen
Fügungen und mit der alten im Herzen tief festgewachsenen
Liebe und Anerkennung für Mein Regiment Der Rückblick
auf die jetzt verflossenen zehn Jahre zeigt nicht die sturmbe
wegte Zeit und nicht die glorreichen Kämpfe von denen ich
dem Regiment bei Meinem sechzigjährigen Jubiläum mit hoch
gehobener Empfindung sprechen konnte es ist eine Zeit treuer
und rechtschaffener Friedensarbeit gewesen aber auch diese ge
währt dem Soldaten hohe Ehre denn in ihr allein liegt die
würdige Bewährung des erworbenen Ruhms und die Sicher
heit daß die Fahnen des Regiments in der Stunde ernster
Prüfung möge sie kommen wenn sie wolle wieder die
alten Ehrenstellen finden werden In siebzig Jahren der Zu
sammengehörigkeit lernt man sich kennen und so blicke Ich wie
mit warmem Dank und hoher Befriedigung auf die Vergan
genheit Meines Regiments sowie mit dem festesten Vertrauen
auf dessen Zukunft Ich rufe dem Regiment auch heute zu
wie ich es vor zehn Jahren gethan habe Gedenkt Meiner
jederzeit auch wenn ich nicht mehr bei Euch bin wie Ich Mei
nes Regiments bis zu Meiner letzten Stunde gedenken werde
Seid dessen stets eingedenk daß Mein Regiment immer zu den
besten der Armee gehören muß daß jeder künftige Ehrentag
des Regiments die beste Feier der Erinnerung an Mich sein
wird und es möge Gottes Segen jederzeit bei Meinem Re
gimente sein

Telegraphische Nachrichten
Berlin 7 Juni Der Kaiser schlief in letzter

Nacht im ganzen gut die leichte katarrhalische Reizüns
der Augen hat sich eingestellt Der Kronprinz besuchte
vormittags seinen kaiserlichen Vater

Liegnitz Montag 6 Juni Zur Feier des 70jährigenJubiläums Sr Majestät des Kaisers als Chef des Königs
Grenadierregiments Nr 7 fand heute Vormittag auf dem Haag
eine Parade des Regiments statt Nachdem der kommandirende
General des 5 Armeekorps von Meerfcheidt Hüllefsem die
Front des Regiments abgeschritten erfolgte der Parademarsch
in Compagniefront Nach demselben bildete das Regiment ein
Viereck in dessen Mitte der Generaladjutant Sr Majestät
General von Steinäcker mit dem Kommandeur Oberst von Buch
trat Nachdem General von Steinäcker das Bedauern Sr
Majestät ausgesprochen hatte am Erscheinen verhindert zu sein
wurde eine Kabinetsordre verlesen Hierauf hielt der Regi
mentskommandeur eine Ansprache welche mit einem Hoch auf
den Kaiser schloß Sodann wurde eine zweite Kabinetsordre
betreffend die Auszeichnungen und Beförderungen verlesen
Nachmittags fand im Offizier Casino ein Festdiner statt

Szegedm 6 Juni Die Situation ist trostlos die Rettungs
arbeiten bei der Schleuse sind ohne jeden Erfolg das Jnunda
tionsgebiet bietet ein schreckliches Bild Ueber Nacht hat sich
dasselbe in ganz erschreckender Weise verändert Von Saaten
ist keine Spur mehr Das Wasser ist zu einem mächtigen
Strome angewachsen welcher von einem starken Nordostwinde
gepeitscht wird und mehrere Zoll hohe Wellen emporschlägt
Tanyahäuser stürzen zeitweise unter Getöse ein von den ste
henden sind nur noch die Dächer sichtbar Bei der Durch
bruchsstelle kommen aufregende Szenen vor Mit fieberhafter
Anstrengung kämpfen Arbeiter und Ingenieure gegen das ent
fesselte Element welches noch immer mit einem Gefälle von 80
Centimetern hereinstürzt Seitwärts von der Schleuse steht ein
großes Pumpwerk mit riesigem Ziegelschlot und einer zwei
hnndertpferdekräftigen Maschine welche der Zerstörung preis
gegeben sind so daß man jetzt das ganze Werk mit einem
Fangdamm zu schützen trachtet Die vergangene Nacht war
fürchterlich die ganze Nacht wurde rastlos mit acht Schlag
werken am Pilotenschlagen gearbeitet Ministerialrath Rapaics
die Ingenieure und 400 Arbeiter waren auf den barrikaden
artig aufgerichteten Pontons ohne sich nur auf einen Augenblick
Nachtruhe zu gönnen Ein heftiger Sturmwind drohte die
Schlagwerke und die Piloten zusammenzureißen und bei dem
düsteren Lichte der Fackeln mußte der kleinste Erfolg den Ver
bündeten Elementen abgerungen werden
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in baarem Gelde
Ziehung S K und 11 Juni er

A Stück 3 Mark empfehlen
K qr Steinstr 14

Eine Waschanstalt u Nenplätterei
mit alter guter Kundschaft ist sofort
preiswerth zu verkaufen Zu erfragen

bei S KAuf ein schönes Eckhaus im Neu
marktviertel werden zur zweiten sicheren
Hypothek ISOOV Mk sofort gesucht

Unterhändler verbeten Gefällige
Offerten bitte unter No 40 in der Expe
dition des Tageblattes niederzulegen

Einige tüchtige Steinmetzen sucht für
dauernde Beschäftigung

in Erfnrt
Ein ordentlicher Arbeiter als Drescher

gesucht Oekono mie kl Branhansg 1t
Ein kräftiger Junge sofort gesucht

Kühlen Morgen
im

I Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Ei Mädchen für Küche und Haus
arbeit wird zum 1 Juli gesucht Zu er
fragen in der Exped d Blattes

Eine Aufwartung wird für den Sonn
abend Nachmittag gesucht

Gr Berlin S Part
Aufwartung sofort für den ganzen Tag

gesucht Forsterstratze IS l
Unabh Aufwartg sof ges Charlottenstr 13 II

Eine geübte Schneiderin sucht Beschäft
Alle Art Weißnähen verfert Parkstr 4 p r

Laden Vermiethung
Gr Ulrichstratze 47 alter Desfauer

ist der Riedel sche Laden mit oder ohne
Wohnung per 1 Jnli er zu vermiethen

Näheres bei

VI gr Ulrichstr 32
Gr Mrichstraße 46 47
sind 2 Wohnungen zu Mk 270 u 330 pr
1 Juli cr zu vermiethen Näheres bei
4 I l Zz rittt i gr Ulrichstr FZ
llerrWdMick M WK

Wiesenftrafte S Beletage
bestehend aus 9 Pieccn mit Gartenbenutzung
per I Oktober er zu vermiethen
Besichtigung von 10 12 Uhr Vormittags
Näheres Burgstratze S6 im Comptoir

Nütz dermk Mimm
1 Stock 5 heizb geräumige Stuben Küche
und Zubehör mit Gartenbenutzung in freund
licher Lage zum 1 Okt 1887 für 825 Mk
jährlich zu vermiethen Charlottenstr 18 p

In der Nähe des Marktes und des
Amtsgerichts ist eine herrschaftlich eilige
richtete Wohnung bestehend aus 7 heiz
baren großen Zimmern mit Nebengelassen
Küche und allem Zubehör zum 1 Oktober
er zu vermiethen Nähere Auskunft
ertheilt Brüderstr H

Freundl Wohnung an ruhige Leute zu
vermiethen Oberglaucha SS

Freundl Wohnung Preis 330 Mar
1 Juli zu vermiethen Kl Brauhausg 4/5

3 St K K u Zubehör zu vermiethen
u 1 Juli zn beziehe Brüderstr IS I

Wohnung zuverm ll Sandberg 16
Kleine Stube als Schlafstelle vermiethet

Rathhausgasse V Hinterhaus I Treppe
Fr mödl Wohnung verm Dorotheenstr 11 II
Fein möbl Zimmer Charlottenstr IS I

In guter Lage
wird zum I Oktober für ei

ein
IiÄÄM gesucht

Offerten mit Preis bef sub It z
SVSS8 Brüderstr

VvrÜANKVNK
Die zum Neubau eines Pfarrhauses iu Trotha erforderlichen

lkZrck und sowieLieferung von ca 34 Mille hellfarbigen Klinkern
1S,S guten rothen Mauersteiuen und
87,s porösen Hintermanrnngssteinen

ollen im Wege des öffentlichen Angebots vergeben werden
Die Bauzeichnungen besonderen Bedingungen und Verdingungsanschläge liegen im

Bureau Blumenstraste IV zur Einsicht aus und können den Verdingungsanschläge da
elbst bezogen werden

Die Angebote sind verschlossen mit entsprechender Aufschrift versehen bis Diens
tag den 14 Juni cr Vormittags 11 Uhr an die Unterzeichneten einzusenden

Hsil 8 den 6 Juni 1887 Der Baurath

ILil

in 11
Offert unt V 674 an
t Zc VaKlvr Halle erbeten

Zum

An vd Verkauf von Werthpapiere
sowie

zur Besorgung aller in das Vankfach schlagenden Geschäfte
halte ich mich empfohlen

Nvrnl
liefert

GsrstSNRMr GrMsl
jedes Quantum per Ctr SS Pfg frei Gelaß

Wiilioii, Alte Promenade 38

An dem feiner weiblicher Handarbeiten können sich noch junge
Mädchen und Kinder gebildeter Stände betheiligen

Anmeldungen zu jeder Tageszeit

v Markt 34 II
Wein8tubs 7um Vater kikein

Täglich

WWM LvtjAKvr ZM
Heute Mittwoch Nachmittag

bei freiem Entree
Täglich Zi l ii II m T hicrpark verschi ed e nes Neue ang eko mmen

Mittwoch den G d Ms

Anfang 8 Uhr Entree frei
11 Itiiilili

SedM poekou
imptt i Vi Im S 3 III rvr vWelldsiwvr

Okvr I eipsciKerstr F8
Hunde werden in und außer dem Haufe

geschoren

rw2 var
Heute Mittwoch Abends 8 Uhr

KW88K8

üililitSi Loncei t
der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Füs Regiments Nr 36

tt HKivKvrl Kapellmeister
Abonnements Billets 20 Stück 3 Mark

wie bekannt

Victoria Theater
Dienstag hochrenommirte Posse

Mittwoch Auf Verlangen
Der Seekadett
Nur noch 3 Borstellungen
Läea 1 ksitter

In diesem Genre größtes und elegan
testes Continental Etablissement circa

2000 Personen fassend
Heute Mittwoch noch s Vorstellungen

Nachmittag Anfang 4 Uhr Große

N MrIi

k8l V0k8lk N
Ans alle Plätze IS Pfg

Loge und Parqnet 3V Pfg
Abends Anfang 8 Uhr

Nochmals Wiederholung der
lonstre Volks Vorstetlung

Entree
auf al len gis Refervirte
Plätzen Sitze fürnur II i Logen7S Pfg

um RT n1Ii KDonnerstag den S Juni Abends
Großes Humoristisches Gesangs Concert

Auftreten der beiden vorzüglichen Duettisten Herren und 5
aus Leipzig in Begleitung ihres vorzüglichen Pianisten Herrn V

Entree SS Pfg rBei ungünstigem Wetter findet dieses Concert im großen Saale statt

Die in meinem Sommerlokale

auf der Rabeninsel Mittwoch den 8 Jnni er stattfindende erlaube
mir hierdurch freundlichst in Erinnerung zu bringen

Anfang püuk lich Abends 8 Uhr

Sämmtliche Herren Lutherfestspieler
werden dringend gebeten Donnerstag Abend 8Vz Uhr im Restaurant zur
Tulpe betreffs einer Besprechung sich einznfinden

Um eine zahlreiche Betheiligung wird höflichst gebeten
I

Evangelischer Bnnd
zur Wahrung der deutsch protestantischen Interessen

Alle evangelischen Mitbürger welche sich für die Ziele und Aufgaben des evan
gelischen Bundes interessiren werden hiermit zu einer öffentlichen Versammlung am
Montag den 13 Juni Abends 8 Uhr im großen Saale des Kronprinzen er
gebenst eingeladen

Tagesordnung 1 Vortrag des Consistorialrath Leuschner in Merseburg über
Zwecke und Ziele des Bundes 2 Referat des Oberpfarrer Dr Martins in Dom

mitzfch über den Stand der Angelegenheit im Reg Bez Merseburg 3 Berathung über
Gründung eines Lokalvereins für Halle und den Saalkreis

Prof v Beyschlag Sup I Förster Consistorialrath Goebel Pastor Knnth
Direktor vr Nasemann Prof v Riehm Geh Neg Rath von Vost Pastor

Wächtler Rektor vr Wohlrabe

Mitwirkung des gesammten Ensembles

Verein für Erdkunde

am Mittwoch den 8 d M um 8 Uhr
im Hotel zum Kronprinzen

1 Beschlußfassung über den Juli Ausflug
des Vereins

2 Vorlegung des Erdprofils von Ferd
Lingg

3 Vortrag des Herrn Professor Vr
Größter Ueber Nagelsteine und andere
merkwürdige Steine

Kl Hund zugelauf gr Ulrichstr 7 H I
300 Mark

wurden uns am fünfzigjährigen Jubiläums
tage der Ersten Kinderbewahr Anstalt von
einem unbekannten Wohlthäter durch Frau
Oberbürgermeister Staude übergeben wofür
wir dem gütigen Geber herzlich danken

Halle den 5 Juni 1887

Todes Anzeige
Statt besonderer Meldung
Heute Mittag 2 Uhr verschied nach langen

schweren Leiden in Folge eines Herzschlages
unser lieber Bruder Schwager und Onkel
der Kaufmann

KMk HM
Lebensialim eben vollendeten 37 Lebensjahre

Um stille Theilnahme bitten
Die Hinterbliebene

Halle a S den 6 Juni 1887
Die Beerdigung findet am Donnerstag

um 4 /z Uhr von der Leichenhalle des
Stadtgottesackers aus statt

Für den redaWonellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nketschmann in Hake
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulnchstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr
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